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Liebe Mitchristen! 
 

Heute Morgen habe ich den Misereor-Fastenkalender von 
der Wand genommen, weil er ja nun schon längst „abge-
laufen“ ist. 
 

Dann fehlte mir etwas, was ich als Ersatz aufhängen 
könnte. Schade, dass es keinen „Osterzeitkalender“ gibt, 
dachte ich. Im Internet habe ich sicherheitshalber mal 
schnell nachgeschaut und gestaunt: Es gibt zahlreiche 
Osterkalender – allerdings keine Wegbegleiter, wie sie für 
die Vorbereitungszeit auf Ostern so verbreitet sind, son-
dern die Zusammenstellung der unterschiedlichsten Ge-
winnchancen, die ich erhalte, wenn ich da mitmache. 
 

Vielleicht habe ich eine Marktlücke entdeckt? Mir selbst 
würde so ein Impulsangebot durch die Osterzeit ganz gut 
tun, glaube ich. In der Fastenzeit schätze ich die vielen 
Ideen, die mir helfen sollen, Christus wieder mehr Raum 
in meinem Leben einzuräumen, so dass ich Ostern ganz 
bewusst mein Taufversprechen erneuern kann. Am Ziel 
angekommen stehe ich dagegen etwas allein mit meiner 
Osterfreude. Da gibt es keine praktischen Tipps für jeden 
Tag, wie sich die Feier von Tod und Auferstehung in mei-
nem Leben ausdrücken könnten, wie der Glaube an das 
Gefeierte immer fester werden kann. Auch wenn es 
(noch) keinen fertigen Kalender für die Tage bis Pfingsten 
gibt, lohnt es sich vielleicht doch, jeweils einen Aspekt des 
österlichen Daseins für eine Woche hervorzuheben. 
 

Mein Vorschlag für die kommenden Tage wäre „Zeuge 
sein!“ Die Sonntagslesungen sprechen diese Aufgabe 
den Jüngern Jesu zu. In der Apostelgeschichte betont 
Petrus in einer Rede an das Volk, dass Gott Jesus gera-
dezu als Umkehrung des Unrechtes der Menschen von 
den Toten auferweckt hat. Er ist mit den anderen Jüngern 
Zeuge dafür, dass Gott darin erfüllt hat, was die Schrift 
über den Messias im Voraus verkündigte. 
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Damit nimmt Petrus an, was ihm im Lukasevangelium von Jesus selbst auf-
getragen wurde. Nach der Rückkehr der Emmausjünger tritt der Auferstan-

dene in die Mitte des immer noch zweifelnden Jüngerkreises. 
Ganz eindrücklich überzeugt sie Jesus davon, dass er tat-
sächlich auferstanden ist und öffnet ihnen die Augen dafür, 
dass alles, was seine Freunde so zweifeln lässt, die Erfüllung 
der Schrift ist. „Ihr seid Zeugen dafür“, so lautet der Auftrag 
Jesu.  

 

Wie kann es aussehen, wenn wir uns diesen Auftrag als Überschrift über un-
sere Woche setzten? Sicher werde ich meine Osterfreude nicht für mich be-
halten können. Wenn ich versuche, Zeuge zu sein, so dass andere mich als 
österlichen Menschen erleben können, wird das meine Osterfreude lebendig 
halten. In meinem Handeln kann deutlich werden, dass ich diesem Jesus von 
Nazareth nachfolge, den Gott zum Sieger über den Tod machte.  
 

Und ich werde nicht darum herumkommen, das Unrecht, das jeden Tag ge-
schieht, in Beziehung zu setzen zur Auferstehung Jesu, in der Gott doch 
zeigte, dass er den Sieg des Todes nicht zulassen wird. 
 

„Zeuge sein!“ – Ich würde mir tägliche Impulse mit praktischen Ideen dazu 
wünschen, um diese schwierige Aufgabe besser angehen zu können. Viel-
leicht können wir uns ja gegenseitig dabei Hilfe sein, wenn wir teilen, was 
uns klar geworden ist. 
 

Darüber freuen würde sich Ihre Pastoralreferentin 
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U N S E R E  G O T T E S D I E N S T E  

 

Ip = St. Martinus, Ipplendorf / Ja = St. Jakobus der Ältere, Ersdorf / Jo = St. 
Johannes der Täufer, Meckenheim / Kl = St. Josef / Kloster, Meckenheim / 
Ma = St. Martin, Wormersdorf / Mi = St. Michael, Merl / MK = St. Michael / 
Kapelle, Merl / Pe = St. Petrus, Lüftelberg 
JG = Jahrgedächtnis / LuV = Lebende und Verstorbene / StM = Stiftungs-
messe / SchG = Schulgottesdienst / SchM = Schulmesse / SWA = Sechswo-
chenamt / SVM = Sonntagvorabendmesse 
 

Samstag, 18. April – Kollekte für den Dom 
12.00   Mi Tauffeier für Lea Bauer 
14.30   Jo Tauffeier für Lea Brigitte Elisabeth Braun 
15.30   Ip Trauung des Brautpaares Christine Butter und Daniel Eschweiler  
17.00   Jo Sakrament der Versöhnung (Beichte) 
18.00   Jo SVM unter Mitwirkung der Malteser Meckenheim anl. des 50-

jährigen Jubiläums, als SWA für Anneliese Herwartz; 1. JG für 
Franz-Josef Geuer; JG für Ulla Schlichting; JG für Wilhelmine 
Humberg; JG für Paul Kappenstein und Hildegard Kappenstein, 
Sybille Heuschen und für Dr. Josef Heuschen 

Sonntag, 19. April – 3. Sonntag der Osterzeit – Kollekte für den Dom 
L1: Apg 3,12a.13-15.17-19  L2: 1 Joh 2,1-5a  Ev: Lk 24,35-48 

09.30   Jo Messe mit Kinderkirche, für die LuV der Fam. Ziaja-Ratajczak; 
für Helene Heier, Fam. Heier, Fam. Mai und Pius Weisbeck; für 
den verst. Hubert Waclawczyk, Eltern und Schwiegereltern 

09.30   Pe Messe mit anschl. Fair-Kauf, als 1. JG für Alfons Schütz; für 
Arnold Lormann seitens der Nachbarschaft; für Maria und Gott-
fried Derkum, verst. Eltern und Geschwister 

11.00   Ma Erstkommunion- und Goldkommunionfeier, unter Mitwirkung 
von Cantica nova 

11.00   Mi Familienmesse mit anschl. Kirchencafé und Fair-Kauf, als 
SWA für Rita Meyer 

18.00   Ja Messe, mitgestaltet von Good News mit anschl. Gemeinde-
treff, als SWA für Hubert Wiktorin; für Heinz Klein und Eltern; für 
Erwin Selbach, Michael und Josefa Hergarthen und Gertrud Her-
garthen; für die Fam. Schmitz und Gilles; für Johannes und Mari-
anne Büttgen und für Gertrud und Josef Busch 

18.00   Kl Rosenkranz 
18.00   Ma Dankandacht der Erstkommunionkinder 

Montag, 20. April 
10.00   Ma Dankmesse der Erstkommunionkinder 
17.00   Kl Messe 
18.00   Kl Rosenkranz 

 

http://www.pfarrbrief.de/materialien/detail/Abendmahl_Brot_45030.html?query=erstkommunion&ThemenDetails=&Ausgabe=&Grafikart=&Dateiart=
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Dienstag, 21. April 
08.30   MK Rosenkranz 
09.00   MK Messe als JG für Elisabeth Frings 
17.30   Jo Rosenkranz 
18.00   Jo Frauenmesse 

Mittwoch, 22. April 
08.00   Jo SchulG der kath. Grundschule 3. Kl. und Liedprobe der Erst-

kommunionkinder 
08.00   Kl Messe 
17.30   Ma Rosenkranz 
18.00   Ma Messe für Bernhard Ullrich und verst. Angeh.; StM in der Meinung 

der alten Bruderschaft von Jesu, Maria, Josef, für die Erhaltung 
und Förderung des religiösen Unterrichts unserer Jugend  

18.00   Kl Rosenkranz 

Donnerstag, 23. April 
08.00   Mi SchulM 3. und 4. Kl. 
08.30   Pe Rosenkranz 
09.00   Pe Frauenmesse für Ehel. Stanislaus und Lüfthildis Swiderek 
14.00   Jo TotenG in der Trauerhalle auf dem Waldfriedhof für Maria Pur-

sche geb. Schedlbauer, anschl. Urnenbeisetzung 
17.30   Ja Rosenkranz 
18.00   Ja Messe in der Kapelle (Eingang rechte Seite) mit anschl. Eu-

charistischer Anbetung, für Cilly Virnich seitens der kfd 
18.00   Kl Rosenkranz 

Freitag, 24. April 
09.00   Jo WortG für Frauen 
17.00   Kl Messe für Josef Wild; für Bernhardine und Egon Schneider 
17.30   MK Rosenkranz 
18.00   Jo Einstimmung auf das Fest der Erstkommunion 
18.00   Kl Rosenkranz 
18.00   MK Messe als JG für Ehel. Hugo und Maria Propp; StM für Ehel. Wer-

scheid-Drolshagen und verst. Söhne 

Samstag, 25. April – Kollekte für die Pfarrei 
12.00   Ma Tauffeier für Max Gundlach 
14.00   Mi Tauffeier für Clara Engbert 
17.00   Jo Sakrament der Versöhnung (Beichte) 
18.00   Jo SVM als JG Therese Koch; für Claudia Beck 

Sonntag, 26. April – 4. Sonntag der Osterzeit – Weltgebetstag für geistli-
che Berufe – Kollekte für die Pfarrei 
L1: Apg 4,8-12  L2: 1 Joh 3,1-2  Ev: Joh 10,11-18 

09.30   Jo Erstkommunionfeier unter Mitwirkung der Kinderschola und 
des Jugendchors 
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09.30   Pe Familienmesse mit Teilnahme der KiTa St. Petrus mit anschl. 
Familienfrühstück und Fair-Kauf, als JG für Lüfthildis, Maria und 
Gottfried Müller; für Margarete und Peter Wild und Tochter Trudi 

11.00   Ma Messe für Josef Gehlen; für Fam. Heinrich Gröschel; für Michael 
Flohé und verst. Angeh. 

11.00   Mi Messe als JG für Margarete Windeck und für Josef Frings; für die 
LuV der Fam. Himmelspach und Preis; für Gertrud Schwermer 
und für die LuV der Fam. Schwermer-Ludes und Hilgers; für Toni 
Fuchs und für die LuV der Fam. Fuchs-Münch; für die LuV der 
Fam. Tarlinski 

18.00   Ja Messe mit anschl. Gemeindetreff, als JG für Günther Vith und 
verst. Angeh.; für Jakob, Georg und Werner Schlösser und verst. 
Eltern 

18.00   Kl Rosenkranz 
18.30   Jo Dankandacht der Erstkommunionkinder 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

K A T H O L I S C H E S  
FAMILIENZENTRUM MECKENHEIM 

 
 

Offene Sprechstunde der Erziehungs- und Familienberatungs-
stelle Rhein-Sieg-Kreis 
Das Angebot richtet sich an Sie als Eltern / Erziehungsberechtigte wenn Sie: 
 Fragen zur Erziehung haben 
 mit der Erziehung oder dem Zusammenleben in der Familie 

Schwierigkeiten haben 
 sich als Eltern Sorgen um die Entwicklung und das Verhalten Ihres 

Kindes machen 
 sich durch Krisensituationen z.B. Trennung und/oder Scheidung 

überfordert fühlen 
Datum: Donnerstag, 23.04.2015 
Zeit: 09.30 – 10.30 Uhr  
Ort:  Familienzentrum St. Josef, Klostergasse 13, Rh.-Wormersdorf 
Anmeldung: Tel. 02225/3601 oder familienzentrum@wormersdorf.de 
Referent: Dipl.-Heilpädagoge Christian Züchner 

mailto:familienzentrum@wormersdorf.de
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W U S S T E N  S I E  S C H O N ?  

 

LIEBE MITCHRISTEN! 
 

Die Feiern der Kar- und Osterliturgie in unserer Pfarreiengemeinschaft Me-
ckenheim waren wieder ein gutes Zeichen lebendiger Kirche. Viele haben sich 
in die für unseren Glauben so wichtigen Gottesdienste mit Hand und Herz ein-
gebracht: Frauen und Männer im Lektoren- und Kommunionhelferdienst, 
Messdienerinnen und Messdiener, Jugendliche und Erwachsene beim Gestal-
ten der Osterkerzen, Sängerinnen und Sänger der Chöre, Frauen und Männer 
im Dienst als Organist und als Chorleiter, die Küsterinnen und der Küster, die 
Mitglieder der Pfarrausschüsse, die Unterstützung der Feuerwehr, alle, die zu 
den Agapefeiern beigetragen haben. 
So bewegt und getragen von vielen Christinnen und Christen konnten wir das 
Ostergeheimnis von Tod und Auferstehung Jesu Christi würdig und innerlich 
engagiert feiern. Dafür sage ich im Namen der Seelsorgerinnen und Seelsor-
ger unserer Pfarreiengemeinschaft allen von ganzem Herzen Dank! 
 

Mit herzlichen Grüßen und besten Segenswünschen für die Osterzeit bin ich 
 

Ihr Pastor Reinhold Malcherek 

********************** 

 

DER WEIHBISCHOF KOMMT 

In diesem Jahr wird unser Dekanat Meckenheim-Rheinbach von Weihbischof 

Ansgar Puff visitiert. Der Weihbischof besucht unsere Pfarreiengemeinschaft 

Meckenheim in der Zeit vom 21. April 2015 bis zum 03. Mai 2015. 

 

Der Abschluss der Visitation von Weihbischof Puff ist am Sonntag, 3. Mai 

2015 mit der Familienmesse um 09:30 Uhr in St. Johannes der Täufer. Im 

Anschluss an die Messfeier besteht noch die Möglichkeit zur Begegnung 

beim Frühstück im Pfarrsaal. 

 

********************** 
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KFD ST. PETRUS LÜFTELBERG 

 

 Offenes Stricken 
Mittwoch, 22. April von 15.30 – 17.00 Uhr im Pfarrhaus Lüftelberg 

********************** 
 

KFD ST. JOHANNES D. T. MECKENHEIM 

 

Die kfd St. Johannes der Täufer lädt ein: 
 

 Zum Wortgottesdienst für Frauen am Freitag, 24. April 2015 um 9.00 

Uhr in der Pfarrkiche mit einem gemeinsamen Frühstück im Jugendheim im 
Anschluss. 
 

 Zum FrauenWort im Dom am Freitag, 24. April 2015 um 16.30 Uhr im 

Hohen Dom zu Köln; Meditation: Ulrike Göken-Huismann, Geistliche Beglei-
terin im kfd-Bundesverband. Thema: reich beschenkt.  
 

 Die Erstkommunionkinder mit ihren Familien zum Frühstück im 

Pfarrsaal am Montag, 27. April 2015 nach der Dankmesse. 

********************** 
 

KFD ST. JAKOBUS DER ÄLTERE ERSDORF-ALTENDORF 

 

 WALLFAHRT ZUR WALDKAPELLE 
Herzliche Einladung zur Wallfahrt 

zur Waldkapelle im Rheinbacher Wald 
am Freitag, 01. Mai 2015. 

Treffen um 13.00 Uhr bei Christa`s Modestübchen.  
Wir freuen uns über viele Wallfahrer! 
 
 

 EXKURSION IN DIE EIFEL AM DIENSTAG, 12. MAI 2015 
08.00 Uhr Abfahrt Christa´s Modestübchen 
08.05 Uhr Abfahrt Hotel/Restaurant Ohm Hein 
10.00 Uhr In Gerolstein Besichtigung und Führung der Erlöserkirche mit dem 

prachtvollen Mosaik im byzantinischen Stil 
11.30 Uhr Mittagessen in der Kantine von Gerolstein Brunnen, 
 anschl. Werksführung: wir werden erfahren wie aus Regenwasser 

Mineralwasser wird. 
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14.00 Uhr Weiterfahrt zum Losheimer Graben, Möglichkeit zum Besuch der 
Kripana, „shoppen“ im Edelsteingeschäft 

16.30 Uhr Fahrt nach Bad Münstereifel 
18.30 Uhr Kleiner Abendimbiss im Cafe am Salzmarkt 
20.00 Uhr Rückfahrt 
(Das Frühstück unterwegs fällt aus!) 
 

Fahrtkosten inkl. Mittagessen und Führung Erlöserkirche: 
 Mitglieder 26 € / Gäste 30 € 
 

Anmeldung ab sofort bis 03. Mai 2015 mit Zahlung des Fahrpreises: 
 Christa Holzhäuser, Tel. 5525 | Giseltraud Binder, Tel. 5107 

********************** 

NOCH EIN NEUER AUSSCHUSS DES PFARRGEMEINDERATES 
„Familien mit Kindern eine Heimat in der Kirche geben“ – dieses Ziel 
wurde im Pastoralkonzept unserer Pfarreiengemeinschaft festgehalten. Daher 
hat sich der Pfarrgemeinderat entschlossen, einen eigenen Sachausschuss 
„Familie“ zu gründen, für den fast alle - als Familienmitglieder - Experten sind. 
Bereits seit September 2010 ist unsere Pfarreiengemeinschaft als katholi-
sches Familienzentrum anerkannt. Familienpastorale Angebote sollen in die-
sem Netzwerk gebündelt und koordiniert werden, um Kinder ganzheitlich zu 
fördern und für die ganze Familie Begleitung, Beratung und Unterstützung an-
zubieten. Bisher haben hier vor allem unsere sechs katholischen Kindertages-
stätten mit ihren Kooperationspartnern für ein umfangreiches Programm ge-
sorgt. 
Diese Arbeit kann nun durch die Gründung des Sachausschusses „Familie“ 
noch enger mit der gesamten Pastoral der Pfarreiengemeinschaft verknüpft 
werden. 
 

Der Pfarrgemeinderat lädt herzlich ein 
an der Gründungssitzung 

am Montag, 27. April um 20.00 Uhr 
im Familienzentrum St. Josef in Wormersdorf teilzunehmen. 

 
Neben der Fortsetzung der Arbeit der bereits bewährten Lenkungsgruppe des 
Familienzentrums wird es auch noch einmal um die grundsätzlichen Ziele und 
mögliche weitere Aufgabenfelder gehen, die in naher Zukunft sinnvoll sein 
könnten. 
Weitere Informationen und auch gerne Anmeldungen zur Sitzung bei PR 
Ursula Bruchhausen. 

********************** 
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FORTBILDUNG „INTERKULTURELLE SENSIBILISIERUNG“ FÜR EHRENAMT-

LICHE IN DER FLÜCHTLINGSARBEIT 
Die Fortbildung „Interkulturelle Sensibilisierung“ besteht aus vier Bausteinen. 
Diese sollen einen Überblick und erste Hinführung zu relevanten Fragenstel-
lungen wie Kulturverständnis, Interkulturalität und Migration geben. Dabei geht 
es sowohl um Kenntnisse und Wissen von Fakten und Zusammenhängen, als 
auch darum, die eigene Anschauung zu hinterfragen. 
Termine: 22.04., 29.04., 06.05., 20.05., 27.05.2015, 

jeweils von 16:30 – 19:30 Uhr 
im Caritashaus am Fronhof, Kirchplatz 1, 53340 Meckenheim 

Anmeldungen bitte umgehend über 
Frau Schmid, Tel. 02225/992410,  
Email: hildegunde.schmid@caritas-rheinsieg.de 

********************** 

WALLFAHRT NACH BANNEUX 
Unsere Wallfahrt nach Banneux findet am Samstag, 15.08.2015 statt. 
Abfahrt ab Kirchplatz Meckenheim um 07.00 Uhr, ab Kapelle Merl um 07.10 
Uhr, ab Lüftelberg Bushaltestelle Rondell um 07.15 Uhr. 
Anmeldung mit Entrichtung des Fahrpreises von 25,00 € ist im Pastoralbüro 
möglich. 
Anmeldschluss ist der 07.08.2015. 
Die Fahrt kommt nur zustande, wenn genügend Anmeldungen erfolgen. Wir 
fahren mit der Firma Schneider-Reisen. 
 
 
 

INFORMATIONEN ST. MICHAEL 

 
 

Donnerstag, 23.04. 09.00 – 10.00 Caritassprechstunde im Pfarrzentrum 
 

Freitag, 24.04. 20.00 Kirchenchor 
 

 
 
 

INFORMATIONEN ST. PETRUS 

 
 

Donnerstag, 23.04. 15.00 Seniorennachmittag 
 

 
 

mailto:hildegunde.schmid@caritas-rheinsieg.de
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INFORMATIONEN 

ST. JAKOBUS DER ÄLTERE & ST. MARTIN 

 
 

Wer Freude am Singen und der Gemeinschaft hat, ist herzlich willkommen 
zur Chorprobe am 
Dienstag, 21.04. 20.00 – 21.30 Pfarrheim Ersdorf 

Ansprechpartnerin: Ursula Richter, Tel. 700460 
 

 

KOLPINGSFAMILIE ERSDORF-ALTENDORF 
Am Sonntag, 10. Mai 2015 um 18.00 Uhr feiern wir 

50 Jahre Kolpingsfamilie Ersdorf-Altendorf. 
Das Fest beginnt mit der Abendmesse in unserer Pfarrkirche Sankt Jakobus 
d.Ä. Danach laden wir mit einer kleinen Ausstellung unserer 50-jährigen 
Tätigkeit und einem Imbiss in das Pfarrheim, Rheinbacher Straße, neben der 
Kirche ein. 
 
 

INFORMATIONEN ST. JOHANNES DER TÄUFER 

PARTNERGEMEINDE ST .  PAUL –  KUMASI  /  GHANA  

 
 

Dienstag & Freitag 10.00 – 11.00 Caritassprechstunde im Pastoralbüro 
 

 

PFARRBESUCHSDIENST 
Der Pfarrbesuchsdienst trifft sich am Montag, 20. April 2015 
um 18.30 Uhr im Kumasiraum. 

********************** 

SPIELZEUGBASAR – PFARRAUSSCHUSS ST. JOHANNES DER TÄUFER 
Am 21. März 2015 fand ein Spielzeugbasar in unserer Gemeinde statt. Der 
Erlös von 235 Euro, den wir durch den Verkauf und Spenden erhalten haben 
ist für caritative Zwecke in unserer Gemeinde bestimmt. 
Wir danken allen, die dazu beigetragen haben. Besonders den vielen Helfe-
rinnen und Helfern, die uns tatkräftig unterstützt haben, sei herzlich gedankt!!! 
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KATHOLISCHES PASTORALBÜRO MECKENHEIM 
 

 pfarramt@kirche-meckenheim.de 

Hauptstraße 86, 53340 Meckenheim |  50 67 |  70 03 07 

 
Montag – Freitag 09.00–11.30 & 15.00–17.00 

Donnerstag auch 17.00 – 19.00 Uhr 
 

Am Donnerstag, 30. April 2015 ist das Pastoralbüro 
nachmittags von 15.00 – 19.00 Uhr geschlossen! 

 

 www.katholische-kirche-meckenheim.de | www.kath-meck.de 
 

 
 

S E E L S O R G E T E A M  
 

Pfarrer Dr. Reinhold Malcherek 
02225 | 70 30 555 | reinhold.malcherek@kirche-meckenheim.de 

 

Pfarrer Franz-Josef Steffl 
02225 | 1 46 88 | franz-josef.steffl@kirche-meckenheim.de 

 

Diakon Michael Lux 
02225 | 7 09 92 22 | michael.lux@kirche-meckenheim.de 

 

Pastoralreferentin Ursula Bruchhausen 
02225 | 8 88 01 98 | ursula.bruchhausen@kirche-meckenheim.de 

 

Pastoralreferentin Franziska Wallot 
02225 | 7 03 58 04 | franziska.wallot@kirche-meckenheim.de 

 

 
 

Im Notfall erreichen Sie in aller Regel einen rufbereiten Priester 
unter Tel. 02225 – 70 40 200. 

 
 

Die nächste Ausgabe der Pfarrnachrichten für den Zeitraum 
25.04.2015 – 03.05.2015 erscheint am Samstag, 25.04.2015. 

 

http://www.kath-meck.de/
mailto:michael.lux@kirche-meckenheim.de

